
 

 

 
Seniorentreff 60+ Hochdorf Protokoll 
                                                                                                   GV 2026 
   
 
Datum / Zeit / Ort             17.03.2026 14.00 Uhr 
                                         Kulturzentrum Braui Hochdorf            
 
Teilnehmer Vorstand: Astrid Moos, Leo Müller, Peter Schmalz, 
                                         Toni Sigrist, Edith Theiler, Marianne Doser 
                                         228 Mitglieder Seniorentreff 60+ und Gäste 
Entschuldigt Diverse Mitglieder 
Leitung der Sitzung Leo Müller 
Protokollführer Toni Sigrist 
Protokollzustellung Vorstand und Ressortleitende 
                                         Protokoll wird auf der Homepage veröffentlicht 
 
Traktandenliste 
1.  Begrüssung  
2.  Wahl der Stimmenzähler 
3.  Protokoll der letzten GV 2025 
4.  Jahresbericht 2025 
5.  Jahresrechnung / Revisorenbericht 2025, Decharge an Vorstand 
6.  Festlegung Jahresbeitrag 
7.   Budget 2026 
8.  Verabschiedungen 
9.  Wahlen Vorstand 
10. Wahlen Revisoren 
11  Veranstaltungen 2026/27 
12. Informationen aus den Ressorts 
13. Anträge 
14. Grusswort Gäste 
15  UBA - Unabhängige Beschwerdeinstanz für das Alter 
16. Verschiedenes 
 
Nr. Tätigkeit 
1. Begrüssung: 

Vereins-Präsident Leo Müller durfte 228 Mitglieder und Gäste begrüssen. 
Speziellen Willkommgruss erhielten die Gäste Karin Jung-Riedweg 
(Gemeinderätin), Ehrenpräsident Xaver Unternährer und 2 Vertreterinnen von 
der Beratungsstelle UBA.  
Entschuldigt haben sich diverse Personen, teils aus gesundheitlichen oder 
terminlichen Gründen. 
 
Zum Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder wurde eine 
Schweigeminute gehalten. Mit besinnlichen Worten hielt der Präsident 
treffende Gedanken an die Versammlung, u.a. mit einem Zitat von Antoine de 
Saint-Exupéry. 



 

 
Die Traktandenliste wurde frühzeitig zugestellt, mit dem Ablauf der 
Traktandenliste sind alle Anwesenden einverstanden. 
 

2. Wahl der Stimmenzähler: Folgende Personen wurden als Stimmenzähler  
ausgewählt: Hansruedi von Moos, Thomas Bucher, Hansruedi Leu, Megi  
Felder und Rita Lang. 
 

3. Protokoll der letzten GV:  
Das Protokoll wurde vom Vorstand und von den Ressortleiter/innen an der 
Sitzung vom 22. Oktober 2026 genehmigt und auf der Homepage 
veröffentlicht. Es lag beim Vorstand zur Einsichtnahme auf. 
Es wurde ohne Gegenstimme genehmigt und dem Protokollführer verdankt. 
 

4. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jahresbericht des Präsidenten: 
«Der Verein macht Freude – er wächst und gedeiht und entwickelt sich.  
Ich bin ein wenig stolz auf uns». Das waren die einleitenden Worte zu seinem 
Rückblick.  
Im Jahr 2025 fanden in den Ressorts und dem Verein weit über 300 Anlässe 
und Veranstaltungen statt mit 10 bis 120 Teilnehmenden.  
Der Vorstand traf sich im vergangenen Jahr zu 7 Sitzungen die sehr  
konstruktiv waren. Jedes Mitglied nahm seine Aufgabe wahr. Die Zusammen- 
arbeit ist wunderbar – herzlichen Dank. Mit allen Ressortleitenden trafen wir  
uns einmal. Der Verein hat momentan 618 Mitglieder.  
 
Der Rückblick auf die Veranstaltungen sind sehr vielfältig. Der am meisten  
besuchte Anlass war in Zusammenarbeit mit dem Verein Kommission 60+  
und der Luzerner Polizei mit rund 200 Teilnehmenden, mit dem Thema  
«Sicherheit im Alter» wie Grosselterntrick und Cyberkriminalität. 
 
Der Vereinsausflug mit 120 Seniorinnen und Senioren führte in die Region  
Winterthur, ein beliebter Treffpunkt mit einer gemütlichen Fahrt, mit  
Mittagessen, kleinem Rundgang und vielen Gesprächen. Danke an Markus  
Weibel und Urs Affentranger. 
 
Die weiteren Veranstaltungen waren auch beliebt, wie Einführung WebOpac  
in der Bibliothek Hochdorf, die Kräuterwoche mit der Drogerie Käch, Spiel-  
und Jassnachmittag, die Führung im Theater Luzern, Lotto, Tannengrün und  
Lichterglanz in Luzern und die Betriebsführung Pura Culina in Rain. 
 
Zum Schluss richtete der Präsident Dankesworte an die Mitglieder und  
Institutionen, wie Gemeinde Hochdorf, Residio, Reformierte Kirche,  
Pfarreizentrum und Braui für deren Gastrecht. 
 
Er dankte auch allen, die im Verborgenen arbeiten, wie Tischgruppe, Deko- 
Gruppe, Service-Team, Helferinnen und Helfer, die die Programme und  
Unterlagen einpacken und versenden. 
 
Er dankte auch den Ressortleitenden, mit den vielen Helfenden. 
Er dankte auch den Vorstandskolleginnen und Kollegen: «Es macht Spass  
mit euch zusammen zu arbeiten und zu wissen, dass ich gestützt bin». 



 

 
 
 
__ 
5. 
 

 
Edith Theiler liess diesen Jahresrückblick abstimmen. Mit grossem Applaus 
wurde er genehmigt und verdankt. 
______________________________________________________________ 
Jahresrechnung, Revisorenbericht und Décharge an den Vorstand: 
Astrid Moos, als Finanz-Chefin, erläuterte die wichtigsten Posten der 
Jahresrechnung und die Bilanz. Es konnte ein Gewinn von rund CHF 1'400 
ausgewiesen werden. Die Bilanz ergibt ein Vereinsvermögen von rund 
CHF 36'000. 
Die beiden Revisoren Pius Burri und Hugo Bättig haben die Rechnung 
eingehend geprüft und verdankten die saubere Rechnungsführung von Astrid 
Moos. Die Vereinsversammlung hat ohne Gegenstimme die Rechnung 
genehmigt und somit dem Vorstand die Décharge erteilt. 
 

6. Festlegung Jahresbeitrag: 
Der Jahresbeitrag wird auf CHF 20 pro Mitglied belassen. Dieser Beitrag darf 
jedoch übertroffen werden, der Betrag über CHF 20 wird in der 
Jahresrechnung als Spende ausgewiesen. 
 

7. Budget 2026: 
Gemäss Budget wird die Bilanz im neuen Vereinsjahr ausgeglichen ausfallen, 
mit einem Aufwand von ca. CHF 20'000. Das Budget wurde einstimmig 
genehmigt. 
  

8. Verabschiedungen: 
- Megi Felder hat die Ressortleitung aus persönlichen Gründen zur Verfügung 
gestellt. Sie erhielt einen speziellen Dank für die Weiterentwicklung der 
Wandergruppe, wie z.B. die Winterwanderungen. 
 
- Beni Müller hat die Co-Leitung des Frauenturnen 2 abgegeben. Sie 
engagiert sich weiterhin für die Durchführung des Spiel-Nachmittags und für 
die Führung des Service-Teams. 
 
- Edith Theiler hat die Demission im Verein Seniorentreff 60+ eingereicht.  
Seit 2003 ist sie in unserem Verein aktiv dabei. Sie leitete anfangs das 
Frauenturnen, später das Ressort Spaziergang rund um Hochdorf. Im Jahre 
2019 wurde sie in den Vorstand gewählt und setzte viele guten Ideen um. Sie 
gestaltete das Jahresprogramm und ergänzte es mit jeweils interessanten 
Veranstaltungen. Für Pro Senectute war sie für die Ortsvertretung in 
Hochdorf zuständig. Im Jahre 2022 übernahm sie spontan die Führung des 
Vereins aufgrund der 2 Todesfälle von Vorstandskollegen. Diese schwierige 
Zeit meisterte sie sehr kompetent und souverän. 
So durfte sie nach 23 Jahren aktiven Mitwirkens ein verdientes Geschenk und 
den grossen Applaus der Anwesenden entgegennehmen. 
 

9. Wahlen Vorstand: 
Mit ein paar treffenden Worten erwähnte Edith Theiler die Verdienste des 
Präsidenten Leo Müller und liess ihn unter grossem Applaus wiederum für 2 
Jahre als Präsident wählen. 
 



 

Für die austretende Edith Theiler konnte erfreulicherweise mit Marianne 
Doser die Lücke im Vorstand (Veranstaltungen) geschlossen werden. Auch 
sie erhielt einen grossen Applaus. Die restlichen Vorstands-Mitglieder Astrid 
Moos (Finanzen), Peter Schmalz (Ressorts und Jahresprogramm) und Toni 
Sigrist (Aktuar, Homepage und Wochenprogramm) werden in globo wiederum 
für 2 weitere Jahre gewählt. 
 

10. Wahlen Revisoren: 
Für weitere 2 Jahre stellen sich auch Hugo Bättig und Pius Burri wiederum 
zur Verfügung. 
 

11. Veranstaltungen 2026/27: 
Für das Jahr 2026 konnten wiederum interessante Veranstaltungen 
präsentiert werden, wie Begegnung mit Hochdorf oder der Jahresausflug am 
7. Juli oder die Betriebsführung bei Balthasar, usw. Siehe Details im 
Jahresprogramm. 
 
Mit der GV-Einladung wurde auch eine neue Projekt-Idee schriftlich 
zugestellt, um zu erfahren, ob dies weiter verfolgt werden soll oder nicht. Es 
geht um Seniorenferien. Dieses Angebot richtet sich an die Mitglieder von 
Seniorentreff 60+ Hochdorf. Nach ein paar kurzen Voten konnten die 
Anwesenden befragt werden, wer es sich vorstellen könnte, diese Idee zu 
nutzen oder wer konkret sich entscheiden möchte, mal mitzugehen. Da 
etliche Personen dem zusprechen konnten, wird die Idee nun weiterverfolgt 
und im Herbst 2026 dürften konkrete Vorschläge vorgestellt werden. 
 

12. Informationen aus den Ressorts: 
Peter Schmalz lobte die engagierten Ressortleitenden und Stellvertretenden 
und die weiteren Helfenden, die tatkräftig mitarbeiten. Die Ressorts werden 
selbständig geführt und entlastet somit den Vorstand sehr. 
 
Das ehemalige Frauenturnen 2 wurde per Anfang 2026 neu organisiert und 
tritt nun mit der neuen Bezeichnung ‘Fitgym Frauen’ auf. Die Leitung hat 
Natalie Aeschbach inne. 
 
Einige Ressorts können von vollbesetzten Angeboten berichten, wie das 
Fitgym Frauen, Frauenturnen 60+ oder Tanzsport, usw. Eine gute Stimmung 
kann man erfreulicherweise in allen Ressorts antreffen. 
 
Hinweis: Im Jahresprogramm gibt es beim Preisjassen eine Korrektur betreff 
Termine: Der Termin vom 19. Juni wird am 19. August stattfinden und der 
Termin vom 4. Oktober wird am 4. November durchgeführt. 
 

13. Anträge:  
1 Antrag gab es von Monika Portmann: Es geht um Kontaktaufnahme von 
Personen, die sich einsam fühlen. So möchte man spontan was vereinbaren, 
wie z.B. einen Spaziergang oder Kaffeehalt oder … Dies könnte man mit 
einer WhatsApp-Gruppe lösen, um kurzfristig einen Wunsch zu lancieren. Der 
Vorstand wird die Idee im Auge behalten, da es an der GV keine weiteren 
Interessierte gegeben hat. 
 



 

14.  Grusswort Gäste:  
Karin Jung als Gemeinderätin erwähnte in ihren Voten, dass es wirklich 
wichtig ist, Zeit und Aufmerksamkeit zu schenken, sich zu treffen und sich 
auszutauschen. Sie lobte ausdrücklich unser sehr gutes Angebot mit den 
vielfältigen Möglichkeiten. 
 

15 UBA – Unabhängige Beschwerdeinstanz für das Alter: 
Franziska Marty und Marisa Lehmann stellten die Aktivitäten der UBA vor. 
UBA ist eine freiwillige Organisation, die mit ihren Mitarbeitenden Konflikt-
Situationen und Gewalt verhindern möchte und auch für Prävention zuständig 
ist. Die entsprechend ausgebildeten Fachpersonen beraten Personen 
kostenlos und vergütet sich mit Spendengeldern. Ihr Credo lautet: Schauen 
Sie nicht weg – holen Sie Hilfe. Siehe Infos unter www.uba.ch 
 

16 Verschiedenes: 
Wortmeldung von Stefan Enz mit dem Vorschlag, den Mitgliederbeitrag von 
CHF 20 auf CHF 30 zu erhöhen. Der Vorstand wird dazu Stellung nehmen. 
 
Eine Person aus der Versammlung fragte, ob Schach spielen ein Thema sein 
könnte. Da 4 Personen sich grundsätzlich gemeldet haben, wird dies der 
Vorstand besprechen. 
 
Aufgrund des 35-jährigen Bestehens unseres Vereins wurde jedem 
Anwesenden einen Kugelschreiber mit der Inschrift des Vereins übergeben. 
 
Die sehr schöne Dekoration auf den Tischen hat Maria Ruckstuhl 
bereitgestellt. Besten Dank. 
 
Leo Müller dankte allen Anwesenden für das Erscheinen, den vielen 
Helfenden für die Deko, Bestuhlung, Service-Team, Küche-Mithelfenden und 
allen Personen, die sich jedes Jahr wieder für unseren Verein einsetzen. 
Auch den Vorstandsmitgliedern verdankte er deren vorzüglichen Einsatz. 
 
Die Sitzung konnte um 15.35 Uhr beendet werden. 
 
Anschliessend durften alle ein vorzügliches Essen aus der Sonnmatt-Küche 
geniessen, bei einem Glas Wein, einem Kaffee und gemütlichem 
Zusammensein. 
 
Die nächste GV wird am 9. März 2027 sein. 
 

 


